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Sicherheitsdatenblatt

Copyright,2025, Meguiar's, Inc.  Alle Rechte vorbehalten. Das Vervielfdltigen bzw. Herunterladen dieses Dokuments ist
ausschlieflich zu dem Zweck gestattet, sich mit der richtigen Anwendung und dem sicheren Umgang der darin beschriebenen
Meguiar's, Inc. Produkte vertraut zu machen. Diese Informationen der Meguiar's, Inc., miissen vollstandig vervielfaltigt bzw.
heruntergeladen werden und diirfen inhaltlich nicht verdndert werden.

Dokument: 41-3487-0 Version: 5.00
Uberarbeitet am: 24/09/2025 Ersetzt Ausgabe vom: 14/05/2025
Sicherheitsdatenblatt gemiB Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und ihren Anderungen

|ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens |

1.1. Produktidentifikator
Keep Clear Headlight Coating G178 [G17804]

Bestellnummern
14-1001-1426-4

7012750422

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

Identifizierte Verwendungen
Automotive/Fahrzeugbau

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Anschrift: 3M Deutschland GmbH, Carl-Schurz-Straf3e 1, 41453 Neuss, Deutschland
Tel. / Fax.: Tel.: 02131-14-2914

E-Mail: CER-productstewardship@mmm.com

Internet: 3m.com/msds

1.4. Notrufnummer
02131/14-4800

|ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008

Zur Einstufung der Gesundheitsgefahren und Umweltgefahren dieses Materials wurde die Berechnungsmethode auf Basis der
Bestandteile angewandt; auBer in Fillen, in denen Testdaten verfiigbar sind oder die physikalische Form die Einstufung
beeinflusst. Die Einstufung(en), die auf Testdaten oder physikalischer Form basieren, sind nachstehend gegebenenfalls
angegeben.

Einstufung:
Aerosole, Kategorie 1 - Aerosol; H222, H229
Schwere Augenschédigung/Augenreizung, Kategorie 2 - Eye Irrit. 2; H319
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Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 - Skin Sens. 1; H317
Spezifische Zielorgan-Toxizitit - wiederholte Exposition, Kategorie 2 - STOT RE 2; H373
Chronisch gewissergefidhrdend, Kategorie 2 - Aquatic Chronic 2; H411

Den vollstandigen Text der hier verwendeten H-Sétze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.

2.2. Kennzeichnungselemente
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008

Signalwort
GEFAHR.

Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung:
GHSO02 (Flamme)GHSO07 (Ausrufezeichen)GHSO08 (Gesundheitsgefahr)GHS09 (Umwelt)

Gefahrenpiktogramm(e)

SDHPS

Produktidentifikator (enthilt):

Chemischer Name CAS-Nr. EG-Nummer Gew. -%
Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane, iso-Alkane, 919-446-0 5- 10
cyclische Verbindungen, Aromaten (2 - 25 %)

Reaktionsmasse aus o-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5- 400-830-7 0,2-<0,6

tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyl-o-
hydroxypoly(oxyethylen) und a-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyl-®-3-(3-(2H-benzotriazol-2-
yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethylen)

Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidinyl)sebacat 41556-26-7 255-437-1 0,1-<0,2
Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat 82919-37-7 280-060-4 <0,05
Gefahrenhinweise (H-Siitze):
H222 Extrem entziindbares Aerosol.
H229 Behilter steht unter Druck: kann bei Erwdrmung bersten.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H373 Kann die Organe (Nervensystem) schiadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H411 Giftig fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise (P-Sétze)

Allgemeines:

P102 Darf nicht in die Hénde von Kindern gelangen.

Privention:

P210 Von Hitze, heiflen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten.
Nicht rauchen.

P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen.
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P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P280 Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen.

Lagerung:

P410 + P412 Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen {iber 50°C / 122°F aussetzen.
Entsorgung:

P501 Inhalt/Behilter einer Entsorgung geméB lokalen/regionalen/nationalen Vorschriften zufiihren.

Gefahrenhinweise (H-Sitze) und Sicherheitshinweise (P-Sitze) auf Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als
125 ml - Ausnahmen von Artikel 17 [(Artikel 29 Absatz 2)]:

Gefahrenhinweise (H-Sitze) auf Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 125 ml:

H222 Extrem entziindbares Aerosol.

H229 Behilter steht unter Druck: kann bei Erwarmung bersten.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H373 Kann die Organe (Nervensystem) schiadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

Sicherheitshinweise (P-Siitze) auf Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 125 ml:

Allgemeines:

P102 Darf nicht in die Hédnde von Kindern gelangen.

Privention:

P210 Von Hitze, heilen Oberfldchen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten.
Nicht rauchen.

P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen.

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P280 Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen.

Lagerung:

P410 + P412 Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen iiber 50°C / 122°F aussetzen.

Entsorgung:

P501 Inhalt/Behilter einer Entsorgung gemif lokalen/regionalen/nationalen Vorschriften zufiihren.

6% des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteilen von unbekannter akuter oraler Toxizitét.
Enthilt 6% Bestandteile mit unbekannter Gewassergefahrdung.

2.3. Sonstige Gefahren

Kann Sauerstoff verdrangen und schnelles Ersticken verursachen.

Dieses Material enthilt keine Stoffe, die als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr
bioakkumulierbar (vPvB) bewertet werden.

| ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe
Nicht anwendbar.

3.2. Gemische
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Chemischer Name

Identifikator(en)

%

Einstufung gemifl Verordnung (EG)
Nr. 1272/2008 [CLP]

EG-Nr. 203-625-9

Hexamethyldisiloxan CAS-Nr. 107-46-0 10- 30 |Aquatic Acute 1, H400,M=1
EG-Nr. 203-492-7 Aquatic Chronic 2, H411
Flam. Liq. 2, H225
Butan CAS-Nr. 106-97-8 10- 30 |Flam. Gas 1A, H220
EG-Nr. 203-448-7 Press. Gas (Liq.), H280
REACH Nota C,U
Registrierungsnr. 01-
2119474691-32
Propan CAS-Nr. 74-98-6 10- 30 |Flam. Gas 1A, H220
EG-Nr. 200-827-9 Press. Gas (Liq.), H280
Nota U
1-Propoxypropan-2-ol CAS-Nr. 1569-01-3 7- 13 |Flam. Liq. 3, H226
EG-Nr. 216-372-4 Eye Irrit. 2, H319
REACH
Registrierungsnr. 01-
2119474443-37
Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane, [EG-Nr. 919-446-0 5- 10 |Aquatic Chronic 2, H411
iso-Alkane, cyclische Verbindungen, Flam. Liq. 3, H226
Aromaten (2 - 25 %) Asp. Tox. 1, H304
STOT SE 3, H336
EUHO066
STOT RE 1, H372
Aceton CAS-Nr. 67-64-1 3- 7 Flam. Liq. 2, H225
EG-Nr. 200-662-2 Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H336
EUHO066
2-Propanol CAS-Nr. 67-63-0 3- 7 Flam. Liq. 2, H225
EG-Nr. 200-661-7 Eye Irrit. 2, H319
REACH STOT SE 3, H336
Registrierungsnr. 01-
2119457558-25
Kohlenwasserstoffe, C11-C12, Isoalkane; |[EG-Nr. 918-167-1 0,5- 1,5 |Flam. Liq. 3, H226
<2% Aromaten Asp. Tox. 1, H304
EUHO066
Reaktionsmasse aus a-3-(3-(2H- EG-Nr. 400-830-7 0,2 - <0,6 [Skin Sens. 1A, H317
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- Aquatic Chronic 2, H411
hydroxyphenyl)propionyl-w-
hydroxypoly(oxyethylen) und a-3-(3-
(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyl-w-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyeth
ylen)
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4- CAS-Nr. 41556-26-7 0,1 -<0,2|Skin Sens. 1A, H317
piperidinyl)sebacat EG-Nr. 255-437-1 Repr. 2, H361f
Aquatic Acute 1, H400,M=1
Aquatic Chronic 1, H410,M=1
Toluol CAS-Nr. 108-88-3 <0,2 Flam. Liq. 2, H225

Asp. Tox. 1, H304
Skin Irrit. 2, H315
Repr. 2, H361d

STOT SE 3, H336

STOT RE 2, H373
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Aquatic Chronic 3, H412

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidylsebacat

CAS-Nr. 82919-37-7
EG-Nr. 280-060-4

<0,05

Skin Sens. 1A, H317
Repr. 2, H361f

Aquatic Acute 1, H400,M=1
Aquatic Chronic 1, H410,M=1

Hinweis: Jeder Eintrag "EG-Nr." in der Spalte "Identifikator(en)", der mit den Zahlen 6, 7, 8 oder 9 beginnt, ist eine
vorldufige Listennummer, die von der ECHA bis zur Verdffentlichung der offiziellen EG-Verzeichnisnummer fiir diesen

Stoff bereitgestellt wird.

Den vollstandigen Text der hier verwendeten H-Sétze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.

Informationen beziiglich der Expositionsgrenzwerte, der persistenten, bioakkumulierbaren und toxischen (PBT) bzw. der sehr
persistenten und sehr bioakkumulierbaren (vPvB) Eigenschaften der Inhaltsstoffe finden Sie in den Abschnitten 8 und 12

dieses Sicherheitsdatenblattes.

| ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maflnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Mafinahmen

Einatmen:

Person an die frische Luft bringen. Arztliche Hilfe hinzuziehen.

Hautkontakt:

Sofort mit Wasser und Seife waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Wenn
Anzeichen / Symptome zunehmen, érztliche Hilfe hinzuziehen.

Augenkontakt:

Sofort mit viel Wasser ausspiilen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spiilen. Arztliche Hilfe

hinzuziehen.

Verschlucken:

Mund ausspiilen. Bei Unwohlsein drztliche Hilfe hinzuziehen.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Die wichtigsten Symptome und Wirkungen, die auf der CLP-Einstufung basieren, sind:
Allergische Hautreaktionen (Rétung, Schwellung, Blasenbildung und Juckreiz). Schwere Augenreizung (erhebliche Rotung,
Schwellung, Schmerzen, Trédnen und Sehstérungen). Auswirkungen auf Zielorgane. Siehe Abschnitt 11 fiir weitere

Einzelheiten.

4.3. Hinweise auf érztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Exposition gegeniiber hohen Konzentrationen konnen myokardiale Reizbarkeit auslosen. Keine sympathikomimetischen
Medikamente (z.B. Adrenalin) verabreichen, aufer es ist absolut notwendig. Kein spezifisches Antidot bekannt.
Behandlungsmethoden und MaBnahmen obliegen dem Urteil des Arztes in Abstimmung mit dem Patienten.

| ABSCHNITT 5: Maflnahmen zur Brandbekimpfung

5.1. Loschmittel

Loschmittel verwenden, die zum Loschen des Umgebungsbrandes geeignet sind.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Geschlossene, durch Brandeinwirkung iiberhitzte Behélter konnen durch erhdhten Innendruck explodieren.

Gefahrliche Zersetzungs- und Nebenprodukte

Stoff
Kohlenmonoxid
Kohlendioxid

Bedingung
Wihrend der Verbrennung

Wihrend der Verbrennung
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5.3. Hinweise fiir die Brandbekimpfung

Der Einsatz von Wasser zur Brandbekdmpfung kann uneffektiv sein; es sollte aber dennoch zum Kiihlen feuergefahrdeter
Behailter/Oberflachen verwendet werden, um Explosionen durch erhdhten Innendruck zu verhindern.  Vollschutzanzug
tragen,einschlieBlich Helm, umluftunabhéngigen Atemschutz (Uberdruck), dichtschlieBende Jacke und Hose, Arm-, Taillen-
und Beinschutz, Gesichtsmaske und Schutz fiir expositionsgefahrdete Kopfteile.

| ABSCHNITT 6: Mallnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmalinahmen, Schutzausriistungen und in Notféillen anzuwendende Verfahren
Verwenden Sie personliche Schutzausriistung geméf den Ergebnissen einer Expositionsbeurteilung.Siehe Abschnitt 8.2.2. fiir
personliche Schutzausriistungsempfehlungen. Wenn die erwartete Exposition infolge einer unbeabsichtigten Freisetzung die
Schutzfihigkeiten der in Abschnitt 8.2.2. aufgefiihrten personliche Schutzausriistung iibersteigt oder unbekannt ist,
personliche Schutzausriistung auswahlen, die ein angemessenes Schutzniveau bietet. Beriicksichtigen Sie dabei die
physikalischen und chemischen Gefahren des Materials. Beispiele fiir Kombination der persdnlichen Schutzausriistung fiir
den Notfalleinsatz konnten sein: das Tragen von Feuerwehrschutzkleidung bei der Freisetzung von entziindbarem Material;
das Tragen von Chemikalienschutzkleidung, wenn das verschiittete Material dtzend, sensibilisierend oder stark hautreizend ist
oder tiber die Haut absorbiert werden kann; oder das Tragen eines Pressluftatmers bei Chemikalien, wenn die Gefahr besteht,
dass diese eingeatmet werden. Siehe Abschnitte 2 und 11 fiir Informationen zu physikalischen und gesundheitlichen
Gefahren. Umgebung rdumen. Von Hitze/Funken/offener Flamme/heiflen Oberflichen fernhalten. Nicht rauchen. Nur
funkenfreies Werkzeug verwenden. Raum beliiften. Bei groBeren Leckagen bzw. bei Freisetzung in geschlossenen
Réumen ist eine Absaugvorrichtung zu verwenden, um die Dampfe nach dem Stand der Technik abzusaugen bzw. zu
verdiinnen. VORSICHT! Ein Motor kann eine Ziindquelle darstellen und kann mit ausgetretenen, entziindlichen Gasen und
Dampfen einen Brand oder eine Explosion verursachen.

6.2. Umweltschutzmafinahmen
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Ausgelaufenes/verschiittetes Produkt aufnehmen. Decken Sie den Verschiittungsbereich mit einem Feuerldschschaum ab,
der gegen polare Losungsmittel bestdndig ist. Mit absorbierendem, anorganischem Material abbinden. Bitte beachten, Sie
dass die Zugabe eines absorbierenden Materials weder die physikalischen Gefdhrdungen, noch Gesundheits- oder
Umweltrisiken beeinflusst. Zum Aufnehmen funkenfreies Werkzeug benutzen. In einen Metallbehilter tiberfiihren.
Riickstinde mit geeignetem Losemittel aufnehmen (Auswahl des geeigneten Losemittels ist von autorisierter und
kompetenter Person zu treffen). Betroffenen Bereich gut beliiften. Die Schutz- und Sicherheitsmafinahmen fiir das gewéhlte
Losemittel entsprechend den Angaben in dem zugehorigen Etikett und Sicherheitsdatenblatt befolgen. Behélter
verschlieBen.  Entsorgung des gesammelten Materials so schnell wie moglich gemél den lokalen / nationalen Vorschriften.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Zusitzliche Informationen entnehmen Sie bitte Abschnitt 8 und 13.

| ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmafinahmen zur sicheren Handhabung
Darf nicht in die Hédnde von Kindern gelangen. Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen. Von
Hitze/Funken/offener Flamme/heilen Oberflichen fernhalten. Nicht rauchen. Nicht gegen offene Flamme oder andere
Ziindquelle sprithen. Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen
lassen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

Nach Gebrauch griindlich waschen.

Kontaminierte Arbeitskleidung soll am Arbeitsplatz verbleiben. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.
Kontakt mit Oxydationsmitteln (z.B. Chlor, Chromséure etc.) vermeiden. Vorgeschriebene personliche Schutzausriistung
verwenden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertriglichkeiten
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Behalter dicht verschlossen an einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Vor Sonnenbestrahlung schiitzen und nicht
Temperaturen von mehr als 50 °C aussetzen. Von Sduren getrennt lagern. Fern von Oxydationsmitteln lagern.

Lagerklasse nach TRGS 510 "Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behéltern"
Lagerklasse LGK 2B: Aerosolpackungen und Feuerzeuge

7.3. Spezifische Endanwendungen

Siehe Abschnitt 7.1. MaBnahmen zur sicheren Handhabung und 7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter
Beriicksichtigung der Unvertriglichkeiten. Sieche Abschnitt 8 Begrenzung und Uberwachung der Exposition / persénliche
Schutzausriistung.

Lagerung gemiB der Betriebssicherheitsverordnung.

Abschnitt 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition / Personliche
Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

Expositionsgrenzwerte
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in der folgenden Tabelle erscheint, ist fiir diesen Bestandteil kein
Grenzwert verfligbar.

Chemischer Name CAS-Nr. Quelle Grenzwert Zusitzliche Hinweise
Butan 106-97-8 MAK It. DFG  MAK: 2400 mg/m3, 1000 Kategorie II;
ml/m3; UF: 4 Schwangerschaftsgruppe
D.
Butan 106-97-8 TRGS 900 AGW: 2400 mg/m3, 1000 Kategorie 11
ml/m3; UF: 4
KW-Gemisch der Fraktion C7-C8 108-88-3 TRGS 900 AGW: 200ml/m3; UF:2 Kategorie 11
Aromaten
Toluol 108-88-3 MAK It. DFG  MAK:190mg/m3, 50ml/m3; Kategorie II;
UF:2 Schwangerschaftsgruppe
C.
Toluol 108-88-3 TRGS 900 AGW: 190mg/m3, 50ml/m3;  Kategorie II; Bemerkung
UF:2 Y. Siehe auch Abschnitt
11
2-Propanol 67-63-0 MAK It. DFG  MAK: 500mg/m3, 200ml/m3; Kategorie II;
UF:2 Schwangerschaftsgruppe
C.
2-Propanol 67-63-0 TRGS 900 AGW: 500mg/m3, 200ml/m3; Kategorie II; Bemerkung
UF:2 Y. Siehe auch Abschnitt
11.
Aceton 67-64-1 MAK It. DFG  MAK: 1200mg/m3, 500ml/m3; Kategorie I;
UF:2 Schwangerschaftgruppe
B
Aceton 67-64-1 TRGS 900 AGW: 1200 mg/m3, 500 Kategorie I; Bemerkung
ml/m3; UF: 2 Y
Propan 74-98-6 MAK It. DFG MAK: 1800 mg/m3, 1000 Kategorie II;
ml/m3; UF: 4 Schwangerschaftsgruppe
D.
Propan 74-98-6 TRGS 900 AGW: 1800 mg/m3, 1000 Kategorie 11

ml/m3; UF: 4

MAK It. DFG : "MAK- und BAT-Werte Liste" der Deutschen Forschungsgemeinschaft

E = gemessen als einatembare Fraktion

A = gemessen als alveolengingige Fraktion

UF = Uberschreitungsfaktor
Kategorien fiir ,,Spitzenbegrenzung*:
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- Kategorie I: Stoffe, bei denen die lokale Wirkung grenzwertbestimmend ist oder atemwegssensibilisierende Stoffe;

- Kategorie II: Resorptiv wirksame Stoffe"
TRGS 900 : TRGS 900 : TRGS 900 "Arbeitsplatzgrenzwerte"
E / A/ UF / Kategorien fiir Kurzzeitwerte: siche oben
MW = Momentanwert
Bemerkung H: hautresorptiv
Bemerkung X: krebserzeugender Stoff der Kat. 1A oder 1B oder krebserzeugende Tatigkeit oder Verfahren nach § 2 Absatz 3 Nr. 4 der
Gefahrstoffverordnung — es ist zusétzlich § 10 GefStoffV zu beachten
Bemerkung Y: ein Risiko der Fruchtschddigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes
(BGW) nicht befiirchtet zu werden.
Bemerkung Z: ein Risiko der Fruchtschddigung kann auch bei Einhaltung des AGW und des BGW nicht ausgeschlossen werden
MAK = maximale Arbeitsplatzkonzentration

AGW = Arbeitsplatzgrenzwert
KZW: Kurzzeitgrenzwert
CEIL: Hochstwert, der zu keinem Zeitpunkt bei der Arbeit iiberschritten werden darf.

Expositionsgrenzwerte anderer Lénder sind in den dortigen Sicherheitsdatenbléttern verfiigbar.

Biologische Grenzwerte

Chemischer Name CAS-  Quelle Parameter Untersuchun Probennahm Wert Zusitzliche
Nr. gs-material  e-zeitpunkt Hinweise
Toluol 108-88- TRGS 903 Toluol Blut g 600 pg/l
3
Toluol 108-88- TRGS 903 Toluol Urin b 75 ng/l
3
2-Propanol 67-63-0 TRGS 903 Aceton Blut b 25 mg/l
2-Propanol 67-63-0 TRGS 903 Aceton Urin b 25 mg/l
Aceton 67-64-1 TRGS 903 Aceton Urin b 50 mg/1

TRGS 903 : TRGS 903 "Biologische Grenzwerte (BGW)"
Probennahmezeitpunkt b) Expositionsende, bzw. Schichtende
Probennahmezeitpunkt g) unmittelbar nach Exposition

Empfohlene Uberwachungsverfahren:Geeignete Analysenverfahren sind z.B. in der Zusammenstellung ,,Empfohlene
Analysenverfahren fiir Arbeitsplatzmessungen® der deutschen Bundesanstalt fiir Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA)
oder in der Arbeitsmappe ,,Messung von Gefahrstoffen* des Instituts fiir Arbeitsschutz der Deutschen Gesetzlichen
Unfallversicherung (IFA) enthalten. Dariiber hinaus enthélt die Online-Datenbank ,,GESTIS—Analysenverfahren fiir
chemische Substanzen® des Instituts fiir Arbeitsschutz (IFA) fiir zahlreiche Stoffe anerkannte Mef3verfahren. Insbesondere fiir
organische Verbindungen werden auch hiufig die Methoden des National Institute for Occupational Safety and Health
(NIOSH, USA) herangezogen.

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Verbleiben Sie nicht in Rdumen, in denen der Sauerstoff-Anteil verringert sein konnte. Hohe Luftwechselrate und/oder
lokale Absaugung erforderlich um sicher zustellen, dass die vorgeschriebenen Grenzwerte fiir die Exposition von
Luftschadstoffen und/oder Staub, Rauch, Gas, Nebel, Ddmpfen oder Sprithnebel eingehalten werden.

Wenn die Beliiftung nicht ausreicht, Atemschutzgerit verwenden.

8.2.2. Individuelle Schutzmafinahmen, zum Beispiel personliche Schutzausriistung

Augen- / Gesichtsschutz

Die Auswahl des Augen- / Gesichtsschutzes sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse erfolgen. Der folgende
Augen- / Gesichtsschutz wird empfohlen:

Korbbrille.

Anwendbare Normen / Standards
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Augenschutz nach EN 166 verwenden.
Hautschutz

Handschutz und sonstige Schutzmafinahmen

Auswahl und Gebrauch von Schutzhandschuhen und Schutzkleidung sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse
erfolgen. Die Auswahl sollte auf der Basis von Faktoren wie Expositionswerten, Konzentration des Stoffes bzw. Gemisches,
Haufigkeit und Dauer der Exposition, physikalischen Bedingungen wie z.B. der Temperatur und anderen
Verwendungsbedingungen erfolgen. Zur Auswahl geeigneter Werkstoffe bitte Hersteller von Korperschutzmitteln
konsultieren. Hinweis: Zur Verbesserung der Fingerfertigkeit kann ein Nitril-Handschuh iiber einem Polymerlaminat-
Handschuh getragen werden.

Schutzhandschuhe aus folgendem Material werden empfohlen:

Stoff Materialstirke (mm) Durchbruchszeit
Polymerlaminat (z.B. Keine Daten verfiigbar. Keine Daten verfiigbar.
Polyethylennylon, 5-lagiges Laminat)

Anwendbare Normen / Standards
Schutzhandschuhe verwenden, die nach EN 374 getestet sind.

Fiir den Kurzzeitkontakt (z.B. als Spritzschutz) werden Schutzhandschuhe aus Nitrilkautschuk (Materialstirke > 0,4 mm,
Durchdringungs-/Permeationszeit: > 480 min) nach EN 374 empfohlen.

Fiir den lédngeren und wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis
kiirzer sein konnen, als die nach der EN 374 ermittelten.

Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische Eignung (z.B. mechanische & thermische
Besténdigkeit, Produktvertrdglichkeit, Antistatik) gepriift werden. Bei ersten Abnutzungserscheinungen ist der
Schutzhandschuh sofort zu ersetzen.

Die Angaben des Handschuhherstellers sowie die jeweiligen BG Regeln sind in jedem Falle zu beachten.

Wenn dieses Produkt in einer Weise verwendet wird, die ein hoheres Expositionspotenzial aufweist (z. B. Sprithen, hohes
Spritzpotenzial usw.), kann die Verwendung einer Schutzschiirze erforderlich sein. Siehe empfohlene Handschuhmaterialien,
um geeignete Schiirzenmaterialien zu bestimmen. Steht ein Handschuhmaterial nicht als Schiirze zur Verfiigung, eignet sich
Polymerlaminat.

Atemschutz

Eine Arbeitsbereichsanalyse ist erforderlich um zu entscheiden, ob die Verwendung einer Filtermaske erforderlich ist. Ist der
Einsatz einer Filtermaske erforderlich, sollte die Verwendung im Rahmen eines vollstindigen Atemschutzprogrammes
erfolgen. Unter Beriicksichtigung der Ergebnisse der Arbeitsbereichsanalyse konnen die folgenden Filtermaskentypen
eingesetzt werden, um die Exposition iiber die Atemwege zu reduzieren:

Fremdbeliiftete Atemschutz-Halbmaske oder -Vollmaske

Filter gegen organische Ddmpfe konnen eine kurze Lebensdauer haben.

Fiir Fragen iiber die Eignung fiir eine spezielle Situation wenden Sie sich an den Hersteller der Filtermaske.

Anwendbare Normen / Standards
Atemschutz nach EN 140 oder EN 136 verwenden

| ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand Fliissigkeit.

Farbe Limettengeruch

Geruch Schwache Zitrone, Schwacher Limettengeruch
Geruchsschwelle Keine Daten verfiighar.
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Schmelzpunkt/Gefrierpunkt

Keine Daten verfiigbar.

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich

Keine Daten verfiigbar.

Entziindbarkeit

Entziindbares Aerosol: Kategorie 1 geméss Verordnung (EG)
Nr. 1272/2008 (CLP-Verordnung)

Untere Explosionsgrenze (UEG)

Keine Daten verfiighar.

Obere Explosionsgrenze (OEG)

Keine Daten verfiighar.

Flammpunkt -104,4 °C

Ziindtemperatur Keine Daten verfiighar.

Zersetzungstemperatur Keine Daten verfiighar.

pH-Wert Stoff/Gemisch reagiert mit Wasser [ Hinweis:Dies ist ein

wasserfreies Produkt]

Kinematische Viskositit

Keine Daten verfiighar.

Loslichkeit in Wasser

Keine Daten verfiighar.

Loslichkeit (ohne Loslichkeit in Wasser)

Keine Daten verfiighar.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert)

Keine Daten verfiighar.

Dampfdruck Keine Daten verfiighar.

Dichte 0,815 g/l

Relative Dichte 0,815 [Referenzstandard:Wasser = 1]
Relative Dampfdichte Keine Daten verfiigbar.

Partikeleigenschaften

Nicht anwendbar.

9.2. Sonstige Angaben

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrofien
Fliichtige organische Bestandteile (EU)
Verdampfungsgeschwindigkeit
Fliichtige Bestandteile (%)

Keine Daten verfiigbar.
Keine Daten verfiigbar.
94,3 (Gew%) [Testmethode: Abschitzung]

|ABSCHNITT 10: Stabilitit und Reaktivitit

10.1. Reaktivitit

Dieses Produkt kann gegeniiber bestimmten Stoffen unter bestimmten Bedingungen reaktiv sein - bitte beachten Sie die

weiteren Hinweise in diesem Abschnitt.

10.2. Chemische Stabilitat
Stabil.

10.3. Moglichkeit gefihrlicher Reaktionen
Gefahrliche Polymerisation tritt nicht auf.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Funken und/oder Flammen.

10.5. Unvertrigliche Materialien
Starke Sauren.
Stark oxidierend wirkende Chemikalien

10.6. Gefihrliche Zersetzungsprodukte
Stoff
Keine bekannt.

Bedingung
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Siehe Abschnitt 5.2 Gefahrliche Zersetzungs- und Nebenprodukte wahrend der Verbrennung.

| ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

Die folgenden Informationen konnen von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und / oder von der Einstufung
einzelner Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die von der zustindigen européischen Behorde festgelegt worden
sind. Die Angaben in Abschnitt 11 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus interne
Gefihrdungsbeurteilungen abgeleitet wurden.

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Anzeichen und Symptome nach Exposition

Basierend auf Testdaten und / oder Informationen iiber die Inhaltsstoffe kann dieses Produkt die folgenden
Auswirkungen auf die Gesundheit haben:

Einatmen:

Einfache Asphyxie: Anzeichen / Symptome konnen erh6hten Herzschlag, schnelle Atmung, Schlifrigkeit, Kopfschmerz,
verindertes Urteilsvermdgen, Ubelkeit, Erbrechen, Lethargie, Anfille, Koma beinhalten und konnten fatal sein. Reizung der
Atemwege: Anzeichen/Symptome kdnnen Husten, Niesen, Nasenlaufen, Kopfschmerzen, Heiserkeit und Hals-
/Nasenschmerzen sein. Kann zusétzliche gesundheitliche Auswirkungen haben (siehe unten).

Hautkontakt:

Langerer oder wiederholter Kontakt kann dermale Entfettung verursachen. Zu den Anzeichen/Symptomen kdnnen lokale
Ro6tung, Juckreiz, Austrocknung und Rissbildung der Haut gehoren.  Allergische Hautreaktionen: Anzeichen/Symptome
konnen Rotung, Schwellung, Blasenbildung und Juckreiz einschlieflen.

Augenkontakt:
Starke Augenreizung: Anzeichen/Symptome kénnen Rétung, Schwellung, Schmerzen, Tranenfluss, Hornhauttriibung,
beeintrachtigtes Sehvermdgen und moglicherweise permanent beeintrachtigtes Sehvermogen sein.

Verschlucken: )
Reizungen im gastrointestinalen Bereich: Anzeichen/Symptome koénnen Unterleibsschmerzen, Magenverstimmung, Ubelkeit,
Erbrechen und Durchfall einschlieBen. Kann zusétzliche gesundheitliche Auswirkungen haben (siehe unten).

Zusitzliche gesundheitliche Auswirkungen:

Einmalige Exposition kann Auswirkungen auf Zielorgane haben:

Zentral-Nervensystem-Depression: Anzeichen / Symptome konnen Kopfschmerzen, Schwindel, Schléfrigkeit,
Koordinationsverlust, Ubelkeit, verminderte Reaktionszeit, undeutliche Aussprache, Benommenheit und Bewusstlosigkeit
sein. Eine einmalige Exposition, die {iber den empfohlenen Richtlinien liegt, kann folgendes verursachen:
Herzsensibilisierung: Anzeichen / Symptome konnen unregelméBiger Herzschlag (Arrhythmie), Ohnmacht, Brustschmerzen
und tédliche Folgen sein.

Lingere oder wiederholte Exposition kann folgende Auswirkungen auf Zielorgane haben:
Zentrale Neuropathie: Anzeichen/Symptome konnen Reizbarkeit, Geddchtnisstdrungen, Personlichkeitsveranderungen,
Schlafstorungen und verminderte Leistungsfahigkeit einschlief3en.

Informationen zur Fortpflanzungs-/Entwicklungstoxizitit:
Enthilt eine oder mehrere Chemikalien, die Reproduktionsschdden oder Geburtsdefekte verursachen kann / kénnen.

Angaben zu folgenden relevanten Gefahrenklassen
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in den folgenden Tabellen erscheint, sind entweder keine Daten
verfligbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht fiir eine Einstufung aus.
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Akute Toxizitit
Name Expositions | Art Wert
weg
Produkt Dermal Keine Daten verfiligbar; berechneter ATE >5.000
mg/kg
Produkt Inhalation Keine Daten verfligbar; berechneter ATE >50 mg/1
Dampf(4 h)
Produkt Verschlucke Keine Daten verfligbar; berechneter ATE >5.000
n mg/kg
Propan Inhalation Ratte LC50 > 200.000 ppm
Gas (4 Std.)
Hexamethyldisiloxan Dermal Kaninche | LD50 12.160 mg/kg
n
Hexamethyldisiloxan Inhalation Ratte LC50 106 mg/l
Dampf (4
Std.)
Hexamethyldisiloxan Verschlucke | Ratte LD50 > 12.200 mg/kg
n
Butan Inhalation Ratte LC50 277.000 ppm
Gas (4 Std.)
1-Propoxypropan-2-ol Dermal Kaninche | LD50 2.805 mg/kg
n
1-Propoxypropan-2-ol Inhalation Ratte LC50> 11,8 mg/l
Staub /
Nebel (4
Std.)
1-Propoxypropan-2-ol Verschlucke | Ratte LD50 2.500 mg/kg
n
Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische Dermal Ratte LD50 > 3.400 mg/kg
Verbindungen, Aromaten (2 - 25 %)
Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische Inhalation Ratte LC50 > 16,2 mg/l
Verbindungen, Aromaten (2 - 25 %) Dampf (4
Std.)
Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische Verschlucke | Ratte LD50 > 15.000 mg/kg
Verbindungen, Aromaten (2 - 25 %) n
Aceton Dermal Kaninche | LD50 > 15.688 mg/kg
n
Aceton Inhalation Ratte LC50 76 mg/l
Dampf (4
Std.)
Aceton Verschlucke | Ratte LD50 5.800 mg/kg
n
2-Propanol Dermal Kaninche | LD50 12.870 mg/kg
n
2-Propanol Inhalation Ratte LC50 72,6 mg/l
Dampf (4
Std.)
2-Propanol Verschlucke | Ratte LD50 4.710 mg/kg
n
Kohlenwasserstoffe, C11-C12, Isoalkane; <2% Aromaten Dermal dhnliches | LD50 > 5.000 mg/kg
Produkt
Kohlenwasserstoffe, C11-C12, Isoalkane; <2% Aromaten Verschlucke | dhnliches | LD50 > 5.000 mg/kg
n Produkt
Reaktionsmasse aus a-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- | Dermal Ratte LD50 > 2.000 mg/kg
hydroxyphenyl)propionyl-w-hydroxypoly(oxyethylen) und a-3-
(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyl-o-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-
butyl-4-hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethylen)
Reaktionsmasse aus o-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- | Inhalation Ratte LC50 > 5,8 mg/l
hydroxyphenyl)propionyl-w-hydroxypoly(oxyethylen) und o-3- Staub /
(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- Nebel (4
hydroxyphenyl)propionyl-w-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert- Std.)
butyl-4-hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethylen)
Reaktionsmasse aus o-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- | Verschlucke | Ratte LD50 > 5.000 mg/kg
hydroxyphenyl)propionyl-o-hydroxypoly(oxyethylen) und o-3- n

(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyl-w-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-
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butyl-4-hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethylen)
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidinyl)sebacat Dermal Beurteilu | LD50 abgeschétzt: 2.000 - 5.000 mg/kg
ng durch
Experten
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidinyl)sebacat Verschlucke | Ratte LD50 3.125 mg/kg
n
Toluol Dermal Ratte LD50 12.000 mg/kg
Toluol Inhalation Ratte LC50 30 mg/l
Dampf (4
Std.)
Toluol Verschlucke | Ratte LD50 5.550 mg/kg
n
Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat Dermal Beurteilu | LD50 abgeschitzt: 2.000 - 5.000 mg/kg
ng durch
Experten
Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat Verschlucke | Ratte LD50 3.125 mg/kg
n
ATE = Schitzwert Akuter Toxizitdt
Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Name Art Wert
Propan Kaninche | Minimale Reizung
n
Hexamethyldisiloxan Kaninche | Keine signifikante Reizung
n
Butan Beurteilu | Keine signifikante Reizung
ng durch
Experten
1-Propoxypropan-2-ol Kaninche | Minimale Reizung
n
Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische Verbindungen, Kaninche | Minimale Reizung
Aromaten (2 - 25 %) n
Aceton Maus Minimale Reizung
2-Propanol mehrere Keine signifikante Reizung
Tierarten
Kohlenwasserstoffe, C11-C12, Isoalkane; <2% Aromaten dhnliches | Leicht reizend
Produkt
Reaktionsmasse aus a-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- Kaninche | Keine signifikante Reizung
hydroxyphenyl)propionyl-w-hydroxypoly(oxyethylen) und o-3-(3-(2H- n
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyl-o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethylen)
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidinyl)sebacat Kaninche | Minimale Reizung
n
Toluol Kaninche | Reizend
n
Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat Kaninche | Minimale Reizung
n
Schwere Augenschidigung/-reizung
Name Art Wert
Propan Kaninche | Leicht reizend
n
Hexamethyldisiloxan Kaninche | Leicht reizend
n
Butan Kaninche | Keine signifikante Reizung
n
1-Propoxypropan-2-ol Kaninche | Schwere Augenreizung
n
Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische Verbindungen, Kaninche | Keine signifikante Reizung
Aromaten (2 - 25 %) n
Aceton Kaninche | Schwere Augenreizung
n
2-Propanol Kaninche | Schwere Augenreizung
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n

Kohlenwasserstoffe, C11-C12, Isoalkane; <2% Aromaten dhnliches | Keine signifikante Reizung
Produkt

Reaktionsmasse aus a-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- Kaninche | Keine signifikante Reizung

hydroxyphenyl)propionyl-w-hydroxypoly(oxyethylen) und o-3-(3-(2H- n

benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyl-o-3-(3-(2H-

benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethylen)

Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidinyl)sebacat Kaninche | Leicht reizend
n

Toluol Kaninche | MaBig reizend.
n

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat Kaninche | Leicht reizend
n

Sensibilisierung der Haut

Name Art Wert

Hexamethyldisiloxan Mensch Nicht eingestuft

Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische Verbindungen, Meersch Nicht eingestuft

Aromaten (2 - 25 %) weinchen

2-Propanol Meersch Nicht eingestuft
weinchen

Kohlenwasserstoffe, C11-C12, Isoalkane; <2% Aromaten dhnliches | Nicht eingestuft
Produkt

Reaktionsmasse aus a-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- Meersch Sensibilisierend

hydroxyphenyl)propionyl-m-hydroxypoly(oxyethylen) und o-3-(3-(2H- weinchen

benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyl-o-3-(3-(2H-

benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethylen)

Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidinyl)sebacat Meersch Sensibilisierend
weinchen

Toluol Meersch Nicht eingestuft
weinchen

Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat Meersch Sensibilisierend
weinchen

Sensibilisierung der Atemwege
Fiir den Bestandteil / die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfiigbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
fiir eine Einstufung aus.

Keimzellmutagenitit

Name Expositio | Wert
nsweg

Propan in vitro Nicht mutagen
Hexamethyldisiloxan in vitro Nicht mutagen
Hexamethyldisiloxan in vivo Nicht mutagen
Butan in vitro Nicht mutagen
1-Propoxypropan-2-ol in vitro Nicht mutagen
Aceton in vivo Nicht mutagen
Aceton in vitro Die vorliegenden Daten reichen nicht fiir eine

Einstufung aus.
2-Propanol in vitro Nicht mutagen
2-Propanol in vivo Nicht mutagen
Kohlenwasserstoffe, C11-C12, Isoalkane; <2% Aromaten in vitro Nicht mutagen
Reaktionsmasse aus a-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- in vitro Nicht mutagen

hydroxyphenyl)propionyl-w-hydroxypoly(oxyethylen) und o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyl-o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethylen)
Reaktionsmasse aus a-3-(3-(2H-benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- in vivo Nicht mutagen
hydroxyphenyl)propionyl-o-hydroxypoly(oxyethylen) und o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyl-®-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethylen)
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidinyl)sebacat in vivo Nicht mutagen
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4-piperidinyl)sebacat in vitro Die vorliegenden Daten reichen nicht fiir eine
Einstufung aus.
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Toluol in vitro Nicht mutagen
Toluol in vivo Nicht mutagen
Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat in vivo Nicht mutagen
Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat in vitro Die vorliegenden Daten reichen nicht fiir eine
Einstufung aus.
Karzinogenitit
Name Expositio | Art Wert
nsweg
Hexamethyldisiloxan Inhalation | Ratte Die vorliegenden Daten reichen nicht fiir eine
Einstufung aus.
Aceton Keine mehrere Nicht krebserregend
Angabe Tierarten
2-Propanol Inhalation | Ratte Die vorliegenden Daten reichen nicht fiir eine
Einstufung aus.
Toluol Dermal Maus Die vorliegenden Daten reichen nicht fiir eine
Einstufung aus.
Toluol Verschluc | Ratte Die vorliegenden Daten reichen nicht fiir eine
ken Einstufung aus.
Toluol Inhalation | Maus Die vorliegenden Daten reichen nicht fiir eine
Einstufung aus.
Reproduktionstoxizitit
Wirkungen auf die Reproduktion und /oder Entwicklung
Name Expositio | Wert Art Ergebnis Expositionsd
nsweg auer
Hexamethyldisiloxan Inhalation | Nicht eingestuft bzgl. weiblicher Kaninche | NOAEL 33 2 Generation
Reproduktion. n mg/l
Hexamethyldisiloxan Inhalation | Nicht eingestuft bzgl. méannlicher Kaninche | NOAEL 33 2 Generation
Reproduktion. n mg/1
Hexamethyldisiloxan Inhalation | Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. mehrere NOAEL 19,9 Waihrend der
Tierarten | mg/l Trachtigkeit.
1-Propoxypropan-2-ol Inhalation | Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 3,6 Waihrend der
mg/l Organentwick
lung
Aceton Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. mannlicher Ratte NOAEL 13 Wochen
ken Reproduktion. 1.700
mg/kg/Tag
Aceton Inhalation | Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 5,2 Waihrend der
mg/l Organentwick
lung
2-Propanol Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. weiblicher Ratte NOAEL 2 Generation
ken Reproduktion. 1.000
mg/kg/Tag
2-Propanol Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. méannlicher Ratte NOAEL 500 2 Generation
ken Reproduktion. mg/kg/Tag
2-Propanol Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 400 Waihrend der
ken mg/kg/Tag Organentwick
lung
2-Propanol Inhalation | Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte LOAEL 9 Wihrend der
mg/l Trachtigkeit.
Reaktionsmasse aus a-3-(3-(2H- Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. weiblicher Ratte NOAEL 100 Vor der
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- ken Reproduktion. mg/kg/Tag Laktation
hydroxyphenyl)propionyl-o-
hydroxypoly(oxyethylen) und a-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyl-w-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethyl
en)
Reaktionsmasse aus a-3-(3-(2H- Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. mannlicher Ratte NOAEL 100 115 Tage
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- ken Reproduktion. mg/kg/Tag
hydroxyphenyl)propionyl-®-
hydroxypoly(oxyethylen) und o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
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hydroxyphenyl)propionyl-o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethyl
en)
Reaktionsmasse aus o-3-(3-(2H- Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 2 Vor der
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- ken mg/kg/Tag Laktation
hydroxyphenyl)propionyl-w-
hydroxypoly(oxyethylen) und a-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyl-o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyloxypoly(oxyethyl
en)
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4- Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. ménnlicher Ratte NOAEL 29 Tage
piperidinyl)sebacat ken Reproduktion. 1.493
mg/kg/Tag
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4- Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 209 Vor der
piperidinyl)sebacat ken mg/kg/Tag Laktation
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl-4- Verschluc | fortpflanzungsgeféahrdend, weiblich Ratte NOAEL 804 Vor der
piperidinyl)sebacat ken mg/kg/Tag Laktation
Toluol Inhalation | Nicht eingestuft bzgl. weiblicher Mensch NOAEL
Reproduktion. Nicht arbeitsbedingt
verfligbar. e Exposition
Toluol Inhalation | Nicht eingestuft bzgl. mannlicher Ratte NOAEL 2,3 1 Generation
Reproduktion. mg/1
Toluol Verschluc | entwicklungsschadigend Ratte LOAEL 520 Waihrend der
ken mg/kg/Tag Trachtigkeit.
Toluol Inhalation | entwicklungsschadigend Mensch NOAEL Vergiftung
Nicht und/oder
verfiigbar. Mifbrauch
Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4- Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. mannlicher Ratte NOAEL 29 Tage
piperidylsebacat ken Reproduktion. 1.493
mg/kg/Tag
Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4- Verschluc | Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 209 Vor der
piperidylsebacat ken mg/kg/Tag Laktation
Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4- Verschluc | fortpflanzungsgefahrdend, weiblich Ratte NOAEL 804 Vor der
piperidylsebacat ken mg/kg/Tag Laktation
Spezifische Zielorgan-Toxizitét
Spezifische Zielorgan-Toxizitéit bei einmaliger Exposition
Name Expositio | Spezifische Wert Art Ergebnis Expositionsd
nsweg Zielorgan- auer
Toxizitit
Propan Inhalation | Herz Schidigt die Organe. Mensch NOAEL
Nicht
verfiigbar.
Propan Inhalation | Zentral- Kann Schléfrigkeit und Mensch NOAEL
Nervensystem- Benommenbheit verursachen. Nicht
Depression verfligbar.
Propan Inhalation | Reizung der Nicht eingestuft Mensch NOAEL
Atemwege Nicht
verfiigbar.
Butan Inhalation | Herz Schadigt die Organe. Mensch NOAEL
Nicht
verfiigbar.
Butan Inhalation | Zentral- Kann Schléfrigkeit und Mensch NOAEL
Nervensystem- Benommenheit verursachen. und Tier. | Nicht
Depression verfligbar.
Butan Inhalation | Herz Nicht eingestuft Hund NOAEL 25 Minuten
5.000 ppm
Butan Inhalation | Reizung der Nicht eingestuft Kaninche | NOAEL
Atemwege n Nicht
verfligbar.
1-Propoxypropan-2-ol Inhalation | Zentral- Kann Schléfrigkeit und mehrere LOAEL 10,8 | 6 Std.
Nervensystem- Benommenbheit verursachen. Tierarten | mg/l
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Depression
1-Propoxypropan-2-ol Inhalation | Reizung der Die vorliegenden Daten reichen NOAEL
Atemwege nicht fiir eine Einstufung aus. Nicht
verfligbar.
1-Propoxypropan-2-ol Verschluc | Zentral- Kann Schléfrigkeit und Ratte LOAEL nicht
ken Nervensystem- Benommenbheit verursachen. 1.770 mg/kg anwendbar
Depression
Kohlenwasserstoffe, C9- Inhalation | Zentral- Kann Schlafrigkeit und dhnliches | NOAEL
C12, n-Alkane, iso-Alkane, Nervensystem- Benommenbheit verursachen. Produkt nicht
cyclische Verbindungen, Depression erhiltlich
Aromaten (2 - 25 %)
Kohlenwasserstofte, C9- Verschluc | Zentral- Kann Schléfrigkeit und dhnliches | NOAEL
C12, n-Alkane, iso-Alkane, | ken Nervensystem- Benommenbheit verursachen. Produkt nicht
cyclische Verbindungen, Depression erhiltlich
Aromaten (2 - 25 %)
Aceton Inhalation | Zentral- Kann Schléfrigkeit und Mensch NOAEL
Nervensystem- Benommenheit verursachen. Nicht
Depression verfligbar.
Aceton Inhalation | Reizung der Die vorliegenden Daten reichen Mensch NOAEL
Atemwege nicht fiir eine Einstufung aus. Nicht
verfligbar.
Aceton Inhalation | Immunsystem Nicht eingestuft Mensch NOAEL 1,19 | 6 Std.
mg/1
Aceton Inhalation | Leber Nicht eingestuft Meersch | NOAEL
weinchen | Nicht
verfiigbar.
Aceton Verschluc | Zentral- Kann Schlafrigkeit und Mensch NOAEL Vergiftung
ken Nervensystem- Benommenheit verursachen. Nicht und/oder
Depression verfligbar. MiBbrauch
2-Propanol Inhalation | Zentral- Kann Schléfrigkeit und Mensch NOAEL
Nervensystem- Benommenbheit verursachen. Nicht
Depression verfiigbar.
2-Propanol Inhalation | Reizung der Die vorliegenden Daten reichen Mensch NOAEL
Atemwege nicht fiir eine Einstufung aus. Nicht
verfiigbar.
2-Propanol Inhalation | Gehor Nicht eingestuft Meersch | NOAEL 13,4 | 24 Std.
weinchen | mg/l
2-Propanol Verschluc | Zentral- Kann Schléfrigkeit und Mensch NOAEL Vergiftung
ken Nervensystem- Benommenbheit verursachen. Nicht und/oder
Depression verfligbar. MiBbrauch
Kohlenwasserstoffe, C11- Inhalation | Reizung der Die vorliegenden Daten reichen gleicharti [ NOAEL
C12, Isoalkane; <2% Atemwege nicht fiir eine Einstufung aus. ge Nicht
Aromaten Gesundh | verfiigbar.
eitsgefah
r
Toluol Inhalation | Zentral- Kann Schléfrigkeit und Mensch NOAEL
Nervensystem- Benommenheit verursachen. Nicht
Depression verfligbar.
Toluol Inhalation | Reizung der Die vorliegenden Daten reichen Mensch NOAEL
Atemwege nicht fiir eine Einstufung aus. Nicht
verfiigbar.
Toluol Inhalation | Immunsystem Nicht eingestuft Maus NOAEL 3 Std.
0,004 mg/1
Toluol Verschluc | Zentral- Kann Schléfrigkeit und Mensch NOAEL Vergiftung
ken Nervensystem- Benommenbheit verursachen. Nicht und/oder
Depression verfligbar. MiBbrauch
Spezifische Zielorgan-Toxizitéit bei wiederholter Exposition
Name Expositio | Spezifische Wert Art Ergebnis Expositionsd
nsweg Zielorgan- auer
Toxizitit
Hexamethyldisiloxan Dermal Leber | Niere Nicht eingestuft Ratte NOAEL 4 Wochen
und/oder Blase | 1.000
Hormonsystem mg/kg/Tag
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| Blutbildendes
System |
Nervensystem
Hexamethyldisiloxan Inhalation | Blutbildendes Nicht eingestuft Ratte NOAEL 33 13 Wochen
System mg/1
Hexamethyldisiloxan Inhalation | Niere und/oder Nicht eingestuft Ratte NOAEL 1,3 13 Wochen
Blase mg/l
Hexamethyldisiloxan Inhalation | Herz | Nicht eingestuft Ratte NOAEL 33 13 Wochen
Hormonsystem mg/l
| Leber |
Immunsystem |
Nervensystem |
Augen |
Atmungssystem
Hexamethyldisiloxan Verschluc | Blutbildendes Nicht eingestuft Ratte NOAEL 640 | 4 Wochen
ken System | Leber | mg/kg/Tag
Immunsystem |
Nervensystem |
Niere und/oder
Blase
Butan Inhalation | Niere und/oder Nicht eingestuft Ratte NOAEL 90 Tage
Blase | Blut 4.489 ppm
1-Propoxypropan-2-ol Inhalation | Leber | Niere Nicht eingestuft Ratte NOAEL 9,5 11 Tage
und/oder Blase mg/l
Kohlenwasserstoffe, C9- Inhalation | Zentralnervensyste Schadigt die Organe bei lingerer Mensch NOAEL arbeitsbedingt
C12, n-Alkane, iso- m oder wiederholter Exposition nicht ¢ Exposition
Alkane, cyclische erhiltlich
Verbindungen, Aromaten
(2-25%)
Aceton Dermal Augen Nicht eingestuft Meersch | NOAEL 3 Wochen
weinchen | Nicht
verfligbar.
Aceton Inhalation | Blutbildendes Nicht eingestuft Mensch NOAEL 3 6 Wochen
System mg/l
Aceton Inhalation | Immunsystem Nicht eingestuft Mensch NOAEL 1,19 | 6 Tage
mg/l
Aceton Inhalation | Niere und/oder Nicht eingestuft Meersch | NOAEL 119 | nicht
Blase weinchen [ mg/l erhéltlich
Aceton Inhalation | Herz | Leber Nicht eingestuft Ratte NOAEL 45 8 Wochen
mg/1
Aceton Verschluc | Niere und/oder Nicht eingestuft Ratte NOAEL 900 13 Wochen
ken Blase mg/kg/Tag
Aceton Verschluc | Herz Nicht eingestuft Ratte NOAEL 13 Wochen
ken 2.500
mg/kg/Tag
Aceton Verschluc | Blutbildendes Nicht eingestuft Ratte NOAEL 200 13 Wochen
ken System mg/kg/Tag
Aceton Verschluc | Leber Nicht eingestuft Maus NOAEL 14 Tage
ken 3.896
mg/kg/Tag
Aceton Verschluc | Augen Nicht eingestuft Ratte NOAEL 13 Wochen
ken 3.400
mg/kg/Tag
Aceton Verschluc | Atmungssystem Nicht eingestuft Ratte NOAEL 13 Wochen
ken 2.500
mg/kg/Tag
Aceton Verschluc | Muskeln Nicht eingestuft Ratte NOAEL 13 Wochen
ken 2.500 mg/kg
Aceton Verschluc | Haut | Knochen, Nicht eingestuft Maus NOAEL 13 Wochen
ken Zihne, Fingernégel 11.298
und / oder Haare mg/kg/Tag
2-Propanol Inhalation | Niere und/oder Nicht eingestuft Ratte NOAEL 12,3 | 24 Monate
Blase mg/l
2-Propanol Inhalation | Nervensystem Nicht eingestuft Ratte NOAEL 12 13 Wochen
mg/l
2-Propanol Verschluc | Niere und/oder Nicht eingestuft Ratte NOAEL 400 12 Wochen
ken Blase mg/kg/Tag
Reaktionsmasse aus o-3- Verschluc | Leber | Nicht eingestuft Ratte NOAEL 50 90 Tage
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(3-(2H-benzotriazol-2-yl)- | ken Hormonsystem mg/kg/Tag
S-tert-butyl-4- | Blutbildendes
hydroxyphenyl)propionyl- System | Augen |
®- Niere und/oder
hydroxypoly(oxyethylen) Blase |
und a-3-(3-(2H- Atmungssystem
benzotriazol-2-yl)-5-tert-
butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyl-
®-3-(3-(2H-benzotriazol-
2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionylo
xypoly(oxyethylen)
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl- | Verschluc | Augen Die vorliegenden Daten reichen Ratte NOAEL 300 28 Tage
4-piperidinyl)sebacat ken nicht fiir eine Einstufung aus. mg/kg/Tag
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl- | Verschluc | Magen-Darm-Trakt | Nicht eingestuft Ratte NOAEL 29 Tage
4-piperidinyl)sebacat ken | Leber | 1.493
Immunsystem | mg/kg/Tag
Herz |
Hormonsystem
| Blutbildendes
System |
Nervensystem |
Niere und/oder
Blase
Toluol Inhalation | Gehor | Schidigt die Organe bei langerer Mensch NOAEL Vergiftung
Nervensystem | oder wiederholter Exposition Nicht und/oder
Augen | verfligbar. MiBbrauch
Geruchssystem
Toluol Inhalation | Atmungssystem Die vorliegenden Daten reichen Ratte LOAEL 2,3 15 Monate
nicht fiir eine Einstufung aus. mg/l
Toluol Inhalation | Herz | Leber | Niere | Nicht eingestuft Ratte NOAEL 11,3 | 15 Wochen
und/oder Blase mg/l
Toluol Inhalation | Hormonsystem Nicht eingestuft Ratte NOAEL 1,1 4 Wochen
mg/l
Toluol Inhalation | Immunsystem Nicht eingestuft Maus NOAEL 20 Tage
Nicht
verfligbar.
Toluol Inhalation | Knochen, Zihne, Nicht eingestuft Maus NOAEL 1,1 8 Wochen
Fingernédgel und / mg/l
oder Haare
Toluol Inhalation | Blutbildendes Nicht eingestuft Mensch NOAEL arbeitsbedingt
System | Vascular- Nicht e Exposition
System verfiigbar.
Toluol Inhalation | Magen-Darm-Trakt | Nicht eingestuft mehrere NOAEL 11,3 | 15 Wochen
Tierarten | mg/l
Toluol Verschluc | Nervensystem Die vorliegenden Daten reichen Ratte NOAEL 625 13 Wochen
ken nicht fiir eine Einstufung aus. mg/kg/Tag
Toluol Verschluc | Herz Nicht eingestuft Ratte NOAEL 13 Wochen
ken 2.500
mg/kg/Tag
Toluol Verschluc | Leber | Niere Nicht eingestuft mehrere NOAEL 13 Wochen
ken und/oder Blase Tierarten | 2.500
mg/kg/Tag
Toluol Verschluc | Blutbildendes Nicht eingestuft Maus NOAEL 600 14 Tage
ken System mg/kg/Tag
Toluol Verschluc | Hormonsystem Nicht eingestuft Maus NOAEL 105 28 Tage
ken mg/kg/Tag
Toluol Verschluc | Immunsystem Nicht eingestuft Maus NOAEL 105 4 Wochen
ken mg/kg/Tag
Methyl-1,2,2,6,6- Verschluc | Augen Die vorliegenden Daten reichen Ratte NOAEL 300 | 28 Tage
pentamethyl-4- ken nicht fiir eine Einstufung aus. mg/kg/Tag
piperidylsebacat
Methyl-1,2,2,6,6- Verschluc | Magen-Darm-Trakt | Nicht eingestuft Ratte NOAEL 29 Tage
pentamethyl-4- ken | Leber | 1.493
piperidylsebacat Immunsystem | mg/kg/Tag
Herz |
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Hormonsystem

| Blutbildendes
System |
Nervensystem |
Niere und/oder
Blase

Aspirationsgefahr
Name Wert
Kohlenwasserstoffe, C9-C12, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische Verbindungen, Aspirationsgefahr
Aromaten (2 - 25 %)
Kohlenwasserstoffe, C11-C12, Isoalkane; <2% Aromaten Aspirationsgefahr
Toluol Aspirationsgefahr

Fiir zusitzliche toxikologische Information wenden Sie sich an die auf Seite 1 angegebene Adresse oder

Telefonnummer.

11.2 Angaben iiber sonstige Gefahren

Dieses Material enthilt keine Stoffe, die als endokrine Disruptoren fiir die menschliche Gesundheit eingestuft sind.

Hautresorptive Wirkung bestimmter Bestandteile nach TRGS 900 "'Arbeitsplatzgrenzwerte'
Toluol (CAS-Nr.108-88-3) : hautresorptiv / Gefahr der Hautresorption (TRGS 900)

|ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Die folgenden Informationen konnen von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und / oder von der Einstufung

einzelner Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die von der zustindigen européischen Behorde festgelegt worden
sind. Die Angaben in Abschnitt 12 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus 3M-

Bewertungen abgeleitet wurden.

12.1. Toxizitit

Fiir das Produkt sind keine Testdaten verfiigbar.

(Daphnia magna)

Stoff CAS-Nr. Organismus _ [Art Exposition Endpunkt Ergebnis
Butan 106-97-8 Nicht anwendbar. |Keine Daten Nicht anwendbar.  [Nicht anwendbar. [Nicht anwendbar.

verfiigbar oder

vorliegende Daten

reichen nicht fiir

eine Einstufung

aus.
Hexamethyldisiloxan |107-46-0 Griinalge experimentell 70 Std. ErC50 >0,55 mg/1
Hexamethyldisiloxan |107-46-0 Regenbogenforelle |experimentell 96 Std. LC50 0,46 mg/1
Hexamethyldisiloxan |107-46-0 Griinalge experimentell 70 Std. ErC10 0,09 mg/1
Hexamethyldisiloxan |107-46-0 Wasserfloh experimentell 21 Tage NOEC 0,08 mg/1

(Daphnia magna)

Propan 74-98-6 Nicht anwendbar. |Keine Daten Nicht anwendbar.  |Nicht anwendbar. |Nicht anwendbar.

verfligbar oder

vorliegende Daten

reichen nicht fiir

eine Einstufung

aus.
1-Propoxypropan-2-ol |1569-01-3 Griinalge experimentell 96 Std. EC50 1.466 mg/1
1-Propoxypropan-2-ol [1569-01-3 Regenbogenforelle |experimentell 96 Std. LC50 >100 mg/1
1-Propoxypropan-2-ol |1569-01-3 Wasserfloh experimentell 48 Std. LC50 >100 mg/1
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Kohlenwasserstofte, 919-446-0 Griinalge experimentell 72 Std. EL50 4,1 mg/l

C9-C12, n-Alkane, iso-

Alkane, cyclische

Verbindungen,

Aromaten (2 - 25 %)

Kohlenwasserstofte, 919-446-0 Regenbogenforelle |experimentell 96 Std. LL50 30 mg/l

C9-C12, n-Alkane, iso-

Alkane, cyclische

Verbindungen,

Aromaten (2 - 25 %)

Kohlenwasserstoffe, 919-446-0 Wasserfloh experimentell 48 Std. EL50 22 mg/l

C9-C12, n-Alkane, iso- (Daphnia magna)

Alkane, cyclische

Verbindungen,

Aromaten (2 - 25 %)

Kohlenwasserstoffe, 919-446-0 Griinalge experimentell 72 Std. NOEL 0,76 mg/1

C9-C12, n-Alkane, iso-

Alkane, cyclische

Verbindungen,

Aromaten (2 - 25 %)

Kohlenwasserstofte, 919-446-0 Wasserfloh experimentell 21 Tage EL10 0,316 mg/1

C9-C12, n-Alkane, iso- (Daphnia magna)

Alkane, cyclische

Verbindungen,

Aromaten (2 - 25 %)

Aceton 67-64-1 Alge oder andere  |experimentell 96 Std. ECS50 11.493 mg/1
Wasserpflanzen

Aceton 67-64-1 Wirbellose experimentell 24 Std. LC50 2.100 mg/1
(Invertebrata)

Aceton 67-64-1 Regenbogenforelle |experimentell 96 Std. LC50 5.540 mg/1

Aceton 67-64-1 Wasserfloh experimentell 21 Tage NOEC 1.000 mg/1
(Daphnia magna)

Aceton 67-64-1 Bakterien experimentell 16 Std. NOEC 1.700 mg/1

Aceton 67-64-1 Regenwurm experimentell 48 Std. LC50
(Eisenia fetida)

2-Propanol 67-63-0 Bakterien experimentell 16 Std. LOEC 1.050 mg/1

2-Propanol 67-63-0 Griinalge experimentell 72 Std. EC50 >1.000 mg/1

2-Propanol 67-63-0 Wirbellose experimentell 24 Std. LC50 >10.000 mg/1
(Invertebrata)

2-Propanol 67-63-0 Reiskirpfling experimentell 96 Std. LC50 >100 mg/l
(Medaka)

2-Propanol 67-63-0 Wasserfloh experimentell 48 Std. EC50 >1.000 mg/1
(Daphnia magna)

2-Propanol 67-63-0 Griinalge experimentell 72 Std. NOEC 1.000 mg/1

2-Propanol 67-63-0 Wasserfloh experimentell 21 Tage NOEC 100 mg/1
(Daphnia magna)

Kohlenwasserstoffe, 918-167-1 Griinalge Analoge 72 Std. EL50 >1.000 mg/1

C11-C12, Isoalkane; Verbindungen

<2% Aromaten

Kohlenwasserstoffe, 918-167-1 Regenbogenforelle |Analoge 96 Std. LL50 >1.000 mg/1

C11-C12, Isoalkane; Verbindungen

<2% Aromaten

Kohlenwasserstoffe, 918-167-1 Wasserfloh Analoge 48 Std. EL50 >1.000 mg/1

C11-C12, Isoalkane; (Daphnia magna) |Verbindungen

<2% Aromaten

Kohlenwasserstoffe, 918-167-1 Elritze (Pimephales | Analoge 32 Tage NOEL >100 mg/1

C11-C12, Isoalkane; promelas) Verbindungen

<2% Aromaten

Kohlenwasserstoffe, 918-167-1 Griinalge Analoge 72 Std. NOEL 1.000 mg/1

C11-C12, Isoalkane; Verbindungen

<2% Aromaten

Kohlenwasserstoffe, 918-167-1 Wasserfloh experimentell 21 Tage NOEL >1 mg/l

C11-C12, Isoalkane; (Daphnia magna)
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<2% Aromaten

Reaktionsmasse aus o-
3-(3-(2H-benzotriazol-
2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-o-
hydroxypoly(oxyethyle
n) und o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-0-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yloxypoly(oxyethylen)

400-830-7

Belebtschlamm

experimentell

3 Std.

EC50

>1.000 mg/1

Reaktionsmasse aus o-
3-(3-(2H-benzotriazol-
2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-o-
hydroxypoly(oxyethyle
n) und o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-0-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yloxypoly(oxyethylen)

400-830-7

Griinalge

experimentell

72 Std.

EC50

>100 mg/1

Reaktionsmasse aus o-
3-(3-(2H-benzotriazol-
2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-o-
hydroxypoly(oxyethyle
n) und o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-®-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yloxypoly(oxyethylen)

400-830-7

Regenbogenforelle

experimentell

96 Std.

LC50

2,8 mg/l

Reaktionsmasse aus o-
3-(3-(2H-benzotriazol-
2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-o-
hydroxypoly(oxyethyle
n) und o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-®-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yloxypoly(oxyethylen)

400-830-7

Wasserfloh
(Daphnia magna)

experimentell

48 Std.

EC50

4 mg/l

Reaktionsmasse aus o-
3-(3-(2H-benzotriazol-
2-yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-o-
hydroxypoly(oxyethyle
n) und o-3-(3-(2H-

400-830-7

Griinalge

experimentell

72 Std.

ErC10

10 mg/l
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benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yl-0-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-
tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propion
yloxypoly(oxyethylen)

Reaktionsmasse aus o- |400-830-7 Wasserfloh experimentell 21 Tage NOEC 0,78 mg/1

3-(3-(2H-benzotriazol- (Daphnia magna)

2-yl)-5-tert-butyl-4-

hydroxyphenyl)propion

yl-o-

hydroxypoly(oxyethyle

n) und o-3-(3-(2H-

benzotriazol-2-yl)-5-

tert-butyl-4-

hydroxyphenyl)propion

yl-0-3-(3-(2H-

benzotriazol-2-yl)-5-

tert-butyl-4-

hydroxyphenyl)propion

yloxypoly(oxyethylen)

Bis(1,2,2,6,6- 41556-26-7 Griinalge Analoge 72 Std. ErC50 1,68 mg/1

Pentamethyl-4- Verbindungen

piperidinyl)sebacat

Bis(1,2,2,6,6- 41556-26-7 Wasserfloh Analoge 24 Std. EC50 20 mg/1

Pentamethyl-4- (Daphnia magna) [Verbindungen

piperidinyl)sebacat

Bis(1,2,2,6,6- 41556-26-7 Zebrabirbling Analoge 96 Std. LC50 0,9 mg/1

Pentamethyl-4- Verbindungen

piperidinyl)sebacat

Bis(1,2,2,6,6- 41556-26-7 Griinalge Analoge 72 Std. ErC10 0,34 mg/1

Pentamethyl-4- Verbindungen

piperidinyl)sebacat

Bis(1,2,2,6,6- 41556-26-7 Wasserfloh Analoge 21 Tage NOEC

Pentamethyl-4- (Daphnia magna) | Verbindungen

piperidinyl)sebacat

Bis(1,2,2,6,6- 41556-26-7 Belebtschlamm Analoge 3 Std. 1C50 >=100 mg/1

Pentamethyl-4- Verbindungen

piperidinyl)sebacat

Toluol 108-88-3 Silberlachs experimentell 96 Std. LC50 5,5 mg/l

Toluol 108-88-3 Grass Shrimp experimentell 96 Std. LC50 9,5 mg/l

Toluol 108-88-3 Griinalge experimentell 72 Std. EC50 12,5 mg/l

Toluol 108-88-3 Leopardfrosch experimentell 9 Tage LC50 0,39 mg/1

Toluol 108-88-3 Buckellachs experimentell 96 Std. LC50 6,41 mg/l

Toluol 108-88-3 Wasserfloh experimentell 48 Std. EC50 3,78 mg/1
(Daphnia magna)

Toluol 108-88-3 Silberlachs experimentell 40 Tage NOEC 1,39 mg/1

Toluol 108-88-3 Kieselalge experimentell 72 Std. NOEC 10 mg/1

Toluol 108-88-3 Wasserfloh experimentell 7 Tage NOEC 0,74 mg/1
(Daphnia magna)

Toluol 108-88-3 Belebtschlamm experimentell 12 Std. 1C50 292 mg/l

Toluol 108-88-3 Bakterien experimentell 16 Std. NOEC 29 mg/l

Toluol 108-88-3 Bakterien experimentell 24 Std. EC50 84 mg/1

Toluol 108-88-3 Regenwurm experimentell 28 Tage LC50 >150 mg/kg
(Eisenia fetida) Korpergewicht
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Toluol 108-88-3 Bodenmikroben experimentell 28 Tage NOEC <26 mg/kg
(Trockengewicht)
Methyl-1,2,2,6,6- 82919-37-7 Belebtschlamm Abschétzung 3 Std. EC50 >100 mg/1
pentamethyl-4-
piperidylsebacat
Methyl-1,2,2,6,6- 82919-37-7 Alge oder andere | Abschétzung 72 Std. EC50 1,68 mg/1
pentamethyl-4- Wasserpflanzen
piperidylsebacat
Methyl-1,2,2,6,6- 82919-37-7 Wasserfloh Abschétzung 24 Std. EC50 20 mg/1
pentamethyl-4- (Daphnia magna)
piperidylsebacat
Methyl-1,2,2,6,6- 82919-37-7 Zebrabirbling Abschitzung 96 Std. LC50 0,9 mg/1
pentamethyl-4-
piperidylsebacat
Methyl-1,2,2,6,6- 82919-37-7 Wasserfloh Abschitzung 21 Tage NOEC 1 mg/1
pentamethyl-4- (Daphnia magna)
piperidylsebacat
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Stoff CAS-Nr. Testmethode |Dauer Messgrofie Ergebnis  |Protokoll
Butan 106-97-8 experimentell Photolytische 12.3 Tage(t
Photolyse Halbwertszeit 1/2)
Hexamethyldisiloxan 107-46-0 experimentell Photolytische 22.5 Tage(t
Photolyse Halbwertszeit 1/2)
Hexamethyldisiloxan 107-46-0 experimentell Hydrolytische 120 Stunden (t
Hydrolyse Halbwertszeit (pH |1/2)
7
Propan 74-98-6 experimentell Photolytische 27.5 Tage(t
Photolyse Halbwertszeit 1/2)
1-Propoxypropan-2-ol 1569-01-3 experimentell 28 Tage Abbau von 91.5 %Abbau |OECD 301A - DOC Die
biologische gelostem von DOC Away Test
Abbaubarkeit organischen
Kohlenstoff
Kohlenwasserstoffe, C9- 919-446-0 Analoge 28 Tage biochemischer 74.7 %BOD/Th[OECD 301F Manometrischer
C12, n-Alkane, iso-Alkane, Verbindungen Sauerstoffbedarf OD Respirometer Test
cyclische Verbindungen, biologische
Aromaten (2 - 25 %) Abbaubarkeit
Aceton 67-64-1 experimentell 28 Tage biochemischer 78 %BOD/ThO |OECD 301D - Closed Bottle-
biologische Sauerstoffbedarf (D Test
Abbaubarkeit
Aceton 67-64-1 experimentell Photolytische 147 Tage(t 1/2)
Photolyse Halbwertszeit
2-Propanol 67-63-0 experimentell 14 Tage biochemischer 86 %BOD/ThO |OECD 301C - MITI (I)
biologische Sauerstoffbedarf  |D
Abbaubarkeit
Kohlenwasserstofte, C11-  [918-167-1 Analoge 28 Tage biochemischer 31.3 %BOD/Th|Analog zu OECD 301F
C12, Isoalkane; <2% Verbindungen Sauerstoffbedarf  [OD Manometrischer Respirometer
Aromaten biologische Test
Abbaubarkeit
Reaktionsmasse aus a-3-(3- (400-830-7 experimentell 28 Tage CO2- 12-24 %CO2 |OECD 301B Modifizierter
(2H-benzotriazol-2-yl)-5- biologische Entwicklungstest |Entwicklung/T |Sturm-Test oder CO2-
tert-butyl-4- Abbaubarkeit hCO2 Entwicklungstest
hydroxyphenyl)propionyl- Entwicklung
o-hydroxypoly(oxyethylen)
und o-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-
butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyl-
®-3-(3-(2H-benzotriazol-2-
yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionylox
ypoly(oxyethylen)
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl- [41556-26-7 modelliert 28 Tage biochemischer 27 %BOD/ThO [Catalogic™
4-piperidinyl)sebacat biologische Sauerstoftbedarf (D
Abbaubarkeit
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl- [41556-26-7 Analoge Hydrolytische 68 Tage(t 1/2) |OECD 111 Hydrolyse als
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4-piperidinyl)sebacat Verbindungen Halbwertszeit (pH Funktion des pH-Wertes
Hydrolyse 7)
Toluol 108-88-3 experimentell 20 Tage biochemischer 80 %BOD/ThO | American Public Health
biologische Sauerstoffbedarf  |D Association (APHA):
Abbaubarkeit Standard Methods for the
Examination of Water and
Wastewater /
Standardmethoden fiir die
Untersuchung von Wasser
und Abwasser
Toluol 108-88-3 experimentell Photolytische 5.2 Tage(t 1/2)
Photolyse Halbwertszeit
Methyl-1,2,2,6,6- 82919-37-7 Abschitzung 28 Tage biochemischer 51 %BOD/ThO
pentamethyl-4- biologische Sauerstoftbedarf  |D
piperidylsebacat Abbaubarkeit
12.3. Bioakkumulationspotenzial
Stoff CAS-Nr. Testmethode |Dauer Messgrofie Ergebnis  |Protokoll
Butan 106-97-8 experimentell Octanol/Wasser- 2.89
Biokonzentration Verteilungskoeffizi
ent
Hexamethyldisiloxan 107-46-0 experimentell 56 Tage Bioakkumulationsf |2410 OECD 305 Bioconcentration:
Biokonzentrationsfa aktor Flow-through Fish Test
ktor (BCF) - Fisch
Hexamethyldisiloxan 107-46-0 experimentell Octanol/Wasser-  |4.2
Biokonzentration Verteilungskoeffizi
ent
Propan 74-98-6 experimentell Octanol/Wasser-  [2.36
Biokonzentration Verteilungskoeffizi
ent
1-Propoxypropan-2-ol 1569-01-3 Abschitzung Octanol/Wasser-  [0.62
Biokonzentration Verteilungskoeffizi
ent
Kohlenwasserstoffe, C9-  |919-446-0 Keine Daten Nicht anwendbar. [Nicht anwendbar. |Nicht Nicht anwendbar.
C12, n-Alkane, iso-Alkane, verfligbar oder anwendbar.
cyclische Verbindungen, vorliegende Daten
Aromaten (2 - 25 %) reichen nicht fiir
eine Einstufung aus.
Aceton 67-64-1 experimentell Bioakkumulationsf [0.65
Biokonzentrationsfa aktor
ktor (BCF) -
sonstige Art
Aceton 67-64-1 experimentell Octanol/Wasser-  |-0.24
Biokonzentration Verteilungskoeffizi
ent
2-Propanol 67-63-0 experimentell Octanol/Wasser-  10.05
Biokonzentration Verteilungskoeffizi
ent
Reaktionsmasse aus 0-3-(3-[400-830-7 experimentell 21 Tage Bioakkumulationsf |34 OECD 305 Bioconcentration:
(2H-benzotriazol-2-yl)-5- Biokonzentrationsfa aktor Flow-through Fish Test
tert-butyl-4- ktor (BCF) - Fisch
hydroxyphenyl)propionyl-
-
hydroxypoly(oxyethylen)
und a-3-(3-(2H-
benzotriazol-2-yl)-5-tert-
butyl-4-
hydroxyphenyl)propionyl-
®-3-(3-(2H-benzotriazol-2-
yl)-5-tert-butyl-4-
hydroxyphenyl)propionylo
xypoly(oxyethylen)
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl- (41556-26-7 experimentell 56 Tage Bioakkumulationsf [<31.4
4-piperidinyl)sebacat Biokonzentrationsfa aktor
ktor (BCF) - Fisch
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl- (41556-26-7 experimentell Octanol/Wasser- 0.37 OECD 107
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4-piperidinyl)sebacat Biokonzentration Verteilungskoeftizi Verteilungskoeffizient n-
ent Octanol/Wasser (Shake Flask
Methode)
Toluol 108-88-3 experimentell 72 Std. Bioakkumulationsf |90
Biokonzentrationsfa aktor
ktor (BCF) -
sonstige Art
Toluol 108-88-3 experimentell Octanol/Wasser- 2.73
Biokonzentration Verteilungskoeftizi
ent
Methyl-1,2,2,6,6- 82919-37-7 Abschitzung Bioakkumulationsf |11
pentamethyl-4- Biokonzentration aktor
piperidylsebacat

12.4. Mobilitit im Boden

Stoff CAS-Nr. Testmethode [Messgrofie Ergebnis Protokoll
Hexamethyldisiloxan 107-46-0 modelliert Koc 4.400 l/kg Episuite™
Mobilitét im
Boden
1-Propoxypropan-2-ol 1569-01-3 Abschitzung Koc 2 l/kg Episuite™
Mobilitit im
Boden
Aceton 67-64-1 modelliert Koc 9,7 kg Episuite™
Mobilitit im
Boden
Bis(1,2,2,6,6-Pentamethyl- (41556-26-7 modelliert Koc 30 l/kg ACD/ChemSketch™
4-piperidinyl)sebacat Mobilitdt im (ACD/Labs)

Boden
Toluol 108-88-3 experimentell Koc 37-160 l/kg
Mobilitit im
Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Dieses Material enthilt keine Stoffe, die als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr
bioakkumulierbar (vPvB) bewertet werden.

12.6. Endokrinschiidliche Eigenschaften
Dieses Material enthilt keine Stoffe, die als endokrine Disruptoren fiir die Umwelt eingestuft sind.

12.7. Andere schidliche Wirkungen
Keine Information verfiigbar.

| ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Inhalt/Behalter einer Entsorgung geméal lokalen/regionalen/nationalen Vorschriften zufiihren.

Entsorgung durch (Sonderabfall-) Verbrennung in Ubereinstimmung ~mit den ortlichen und nationalen gesetzlichen
Bestimmungen. Die Einrichtung muB fiir fiir den Umgang mit Aerosol-Dosen ausgeriistet sein. Entsorgung durch
(Sonderabfall-) Verbrennung in Ubereinstimmung mit den 6rtlichen und nationalen gesetzlichen Bestimmungen. Leere
Tonnen / Fisser / Behélter, die fiir den Transport und die Handhabung gefédhrlicher Chemikalien verwendet wurden
(chemische Stoffe / Mischungen / Zubereitungen, die gemif den geltenden Vorschriften als gefahrlich eingestuft sind), sind
als gefdhrliche Abfille zu betrachten, zu lagern, zu behandeln und zu entsorgen, sofern nichts anderes durch die anwendbaren
Abfallvorschriften festgelegt ist. Konsultieren Sie die zustdndigen Behorden, um verfiigbare Behandlungs- und
Entsorgungseinrichtungen zu ermitteln.

Die Zuordnung der Abfallnummern basiert auf der Anwendung beim Verbraucher. Fiir den Abfall nach Gebrauch ist keine
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Abfallnummer angegeben, da dies auBerhalb der Kontrolle des Herstellers liegt. Zur Zuordnung der Abfallnummer
verwenden Sie die Entscheidung zum europiischen Abfallverzeichnis (2000/532/EG) und stellen Sie die Ubereinstimmung

mit den lokalen / nationalen

Vorschriften sicher.

Empfohlene Abfallcodes / Abfallnamen:

080409*

enthalten.

Klebstoff- und Dichtmassenabfille, die organische Losemittel oder andere geféhrliche Stoffe

Restentleerte Verpackungen miissen unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorschriften
entsorgt oder Riicknahmesystemen iiberlassen werden. Verpackungen, die nicht restentleert worden sind, miissen wie das
ungenutzte Produkt unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorschriften entsorgt werden.

| ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Transportgefahrenklassen

Stralenverkehr (ADR) Luftverkehr (ICAO TI | Seeverkehr (IMDG)
/IATA)

14.1. UN-Nummer oder | UN1950 UNI1950 UNI1950
ID-Nummer

14.2. Ordnungsgemiile [DRUCKGASPACKUNGEN AEROSOLS,
UN-Versandbezeichnung FLAMMABLE AEROSOLS(HEXAMETHYLDI

SILOXANE)
14.3. 2.1 2.1 2.1

14.4. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.
[Verpackungsgruppe
14.5. Umweltgefahren Umweltgefdhrdend Nicht anwendbar. MEERESSCHADSTOFF /
MARINE POLLUTANT

14.6. Besondere
'Vorsichtsmafinahmen fiir
den Verwender

Weitere Informationen zu
Vorsichtsmallnahmen entnehmen
Sie bitte den anderen
IAbschnitten in diesem
Sicherheitsdatenblatt.

Weitere Informationen zu
[Vorsichtsmafinahmen
entnehmen Sie bitte den
anderen Abschnitten in
diesem
Sicherheitsdatenblatt.

Weitere Informationen zu
[Vorsichtsmaflnahmen entnehmen
Sie bitte den anderen Abschnitten
in diesem Sicherheitsdatenblatt.

14.7.
Massengutbeforderung
auf dem Seeweg gemiif}
IMO-Instrumenten

Keine Daten verfiigbar.

Keine Daten verfiigbar.

Keine Daten verfiigbar.

Klassifizierungscode

Kontrolltemperatur Keine Daten verfiigbar. Keine Daten verfiigbar. Keine Daten verfiigbar.
Notfalltemperatur Keine Daten verfiigbar. Keine Daten verfiigbar. Keine Daten verfiigbar.
ADR SF Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.
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IMDG Trenngruppe Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. KEINE

Fiir weitere Informationen zum Transport / Versand des Materials im Eisenbahnverkehr (RID) und Binnenschiffsverkehr
(ADN) wenden Sie sich an die auf Seite 1 angegebene Adresse oder Telefonnummer.

|ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder
das Gemisch

Karzinogenitit
Chemischer Name CAS-Nr. Einstufung Verordnung
Toluol 108-88-3 Gruppe 3: Hinsichtlich  International Agency

der Karzinogenitit fiir =~ for Research on Cancer
den Menschen nicht (IARC)

einstufbar (IARC Group

3: not classifiable as to

its carcinogenicity to

humans)

Beschrinkungen der Herstellung, des Inverkehrbringens und der Verwendung bestimmter gefidhrlicher Stoffe,
Gemische und Erzeugnisse
Folgende Stoffe sind im Anhang XVII der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zu Beschrankungen der Herstellung, des
Inverkehrbringens und der Verwendung bestimmter geféhrlicher Stoffe, Gemische und Erzeugnisse aufgenommen worden.
Der Anwender von diesem Produkt hat die aufgefiihrten Beschrankungsbedingungen einzuhalten.

Chemischer Name CAS-Nr.

Toluol 108-88-3
Status: gelistet im REACH Anhang XVII
Beschriankungsbedingungen: = Siche ndhere Angaben zu Beschrankungen im Anhang XVII der Verordnung (EG) Nr.
1907/2006.

Verordnung (EU) Nr. 2019/1148 (Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe)

Dieses Produkt wird durch die Verordnung (EU) Nr. 2019/1148 reguliert: Alle verddchtigen Transaktionen sowie das
Abhandenkommen und der Diebstahl erheblicher Mengen sind der zustdndigen nationalen Kontaktstelle zu melden. Details
siche nationale Gesetzgebung.

Status Chemikalienregister weltweit

Fiir weitere Informationen setzen Sie sich bitte mit dem Hersteller in Verbindung. Die Inhaltsstoffe dieses Produktes
stimmen mit den Anforderungen an die Anmeldung von Chemikalien nach CEPA iiberein. Die Komponenten dieses
Produkts entsprechen den Anforderungen der TSCA an Chemikalien. Alle erforderlichen Komponenten dieses Produkts sind
im aktiven Teil des TSCA Inventory aufgelistet.

RICHTLINIE 2012/18/EU ("' Seveso-III-Richtlinie'")
Seveso Gefahrenkategorien, Anhang I, Teil 1

Gefahrenkategorien Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in

Betrieben der unteren Klasse Betrieben der oberen Klasse
E2 Gewissergefihrdend 200 500
P3a ENTZUNDBARE AEROSOLE | 150 (net) 500 (net)

In der Seveso Richtlinie Anhang I, Teil 2, namentlich aufgefiihrte gefahrliche Stoffe
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Keine

Verordnung (EU) Nr. 649/2012 ("PIC-Verordnung")
Keine Chemikalien aufgelistet

Nationale Rechtsvorschriften

Die Beschiftigungsbeschrankungen nach Paragraph 22 Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) sind zu beachten.

Die Beschiftigungsbeschrinkungen nach Paragraph 11 und 12 des "Gesetzes zum Schutz von Miittern bei der Arbeit, in der
Ausbildung und im Studium (Mutterschutzgesetz - MuSchG)" sind zu beachten.

Enthélt Toluol (108-88-3) Anforderungen der "Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge" (ArbMedVV) beachten.

Wassergefihrdungsklasse
WGK 2 deutlich wassergefiahrdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Fiir dieses Gemisch wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefiihrt. Eine Stoffsicherheitsbeurteilung fiir die relevanten
Inhaltsstoffe dieses Produktes kann durch den Registrant in Ubereinstimmung mit der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 und
ihrer Anderungen durchgefiihrt worden sein.

|ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Liste der relevanten Gefahrenhinweise

EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fiihren.
H220 Extrem entziindbares Gas.

H222 Extrem entziindbares Aerosol.

H225 Fliissigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H226 Fliissigkeit und Dampf entziindbar.

H229 Behailter steht unter Druck: kann bei Erwarmung bersten.

H280 Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schiadigen.

H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeintréchtigen.

H372 Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.

H373 Kann die Organe schidigen bei ldngerer oder wiederholter Exposition.
H373 Kann die Organe (Nervensystem) schiadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H400 Sehr giftig fiir Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fiir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H411 Giftig fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

H412 Schédlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Anderungsgriinde:

Abschnitt 2.2: CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008: Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht
mehr als 125 ml - Sicherheitshinweise (P-Sétze) - Pravention - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 2.2: Produktidentifikator (enthdlt) - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 2.2: Sicherheitshinweise (P-Sétze) - Pravention - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 3: Tabelle Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 8.2.2. Individuelle SchutzmaBnahmen — Handschutz und sonstige Schutzmafinahmen: Schiirze - Informationen
wurden hinzugefiigt.

Abschnitt 8.2.2: Individuelle Schutzmafnahmen - K&rper- und Hautschutz Information - Informationen wurden geldscht.
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Abschnitt 8.2.2: Hautschutz - Schutzkleidung Information - Informationen wurden geldscht.

Abschnitt 11.1: Tabelle Akute Toxizitit - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 11.1: Anzeichen und Symptome nach Exposition - Einatmen - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 11.1: Tabelle Wirkungen auf die Reproduktion und /oder Entwicklung - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 11.1: Tabelle Sensibilisierung der Haut - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 11.1: Tabelle Spezifische Zielorgan-Toxizitédt bei wiederholter Exposition - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 11.1: Tabelle Spezifische Zielorgan-Toxizitdt bei einmaliger Exposition - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 12.1: Toxizitdt - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 12.2: Persistenz und Abbaubarkeit - Informationen wurden modifiziert.

Abschnitt 12.3: Bioakkumulationspotenzial - Informationen wurden modifiziert.

Die vorstehenden Angaben stellen unsere gegenwértigen Erfahrungswerte dar und beschreiben das Produkt nur im Hinblick
auf Sicherheitserfordernisse. Es obliegt dem Besteller, vor Verwendung des Produktes selbst zu priifen, ob es sich auch im
Hinblick auf mogliche anwendungswirksame Einfliisse fiir den von ihm vorgesehenen Verwendungszweck eignet. Alle
Fragen einer Gewihrleistung und Haftung fiir dieses Produkt regeln sich nach unseren allgemeinen Verkaufsbedingungen,
sofern nicht gesetzliche Vorschriften etwas anderes vorsehen. Dieses Sicherheitsdatenblatt wird zur Ubermittlung von
Gesundheits- und Sicherheitsinformationen bereitgestellt. Wenn Sie rechtlich der Importeur fiir dieses Produkt in die
Europdische Union sind, sind Sie fiir die Erfiillung aller rechtlichen Anforderungen hinsichtlich des Produktes verantwortlich,
einschlieBlich erforderlicher Produktregistrierungen/-meldungen, Stoffmengenerfassung und Stoffregistrierung.

Sicherheitsdatenblitter der Meguiar’s Deutschland GmbH sind verfiigbar unter: 3m.com/msds
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